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LANDESKUNDE

Brasilien ist einer der Schwerpunkte einer weiteren großen Son-
derausstellung im Naturkundemuseum Karlsruhe: In der seit
Oktober 2004 und noch bis zum 7. August 2005 dauernden

Schau „Schatzkammer Tropen – vergänglicher Reichtum; 100 Jahre
Tropenforschung des Karlsruher Naturkundemuseums“ wird ein Blick
auf 100 Jahre Tropenforschung der Wissenschaftler des Karlsruher
Naturkundemuseums präsentiert. Gezeigt werden vielfältige Aspekte
des Lebensraums Regenwald, aber auch die Entwicklung der For-
schung, von der Abenteuer- und Entdeckerlust so berühmter Naturfor-
scher wie Alexander von Humboldt, Carl Friedrich Philipp von Marti-
us und Johann Baptist von Spix über die seit den 60er Jahren weltweit
erfolgende Erfassung und Beschreibung der bisher nur schätzbaren
Artenvielfalt bis hin zu aktuellen ökosystemaren Untersuchungen mit
dem Ziel des Ressourcen-Managements.

In angewandte Forschung
im brasilianischen Amazonas-
gebiet mit dem Ziel einer
nachhaltigen, für den Mensch

sinnvollen und die Umwelt erhaltende Nutzung von Regenwäldern,
gibt das Museum einen durch Originalobjekte besonders anschauli-
chen Einblick. Mit dieser Ausstellung kann der faszinierende Lebens-
raum Tropen nahe gebracht und gleichzeitig ein breites Publikum für
naturwissenschaftliche Forschung an solchen Brennpunkten begeistert
werden. 

Karlsruher Forscher sind seit 2003 mit ihrem Forschungsprojekt
Solobioma auch im atlantischen Küstenregenwald in Paraná im Süden
Brasilien tätig. Damit wird ein weiterer konkreter Bezug im Rahmen
des sehr umfangreichen Begleitprogramms hergestellt. Solobioma ist ein bi- nationales Forschungsprojekt,
finanziert vom brasilianischen Forschungsbeirat CNPq und dem deutschen Bundesministerium für Bildung
und Forschung BMBF und beschäftigt sich mit der Erforschung von Bodenfauna in Regionen des atlantischen
Küstenwaldes. $

100 Jahre 
Tropenforschung

Epicadus – eine Krabbenspinnenart

des Küstenregenwaldes 

Küstenregenwald auf der Ilha Grande

Weitere Events im Staatlichen Museum für Naturkunde Karlsruhe:

• 15. Juni – 7. August 2005: „Moro num país tropical – ich lebe in einem 
tropischen Land“; Fotografie aus Bahia von Tilmann Krieg.

• 6. August 2005: KAMUNA Karlsruher Museumsnacht; brasilianisches Konzert und 
kühle (brasilianische) Drinks und Leckereien im Naturkundemuseum, gleichzeitig 
Abschluss der Tropenausstellung des Naturkundemuseums Karlsruhe. 


